
RUNDGANG DURCH DIE TECHNIK
HERZLICH WILLKOMMEN BEI DER AUGSBURGER ALLGEMEINEN.

Vielen Dank für Ihr Interesse uns noch besser kennenlernen zu wollen. Das Druckzentrum der Presse-Druck- und Verlags-
GmbH in Augsburg ist eines der größten Druckzentren Europas. Hier entsteht Ihre Augsburger Allgemeine jeden Tag neu. 
Werfen Sie jetzt exklusiv einen Blick hinter die Kulissen, entdecken Sie die Faszination riesiger rotierender Papierrollen und  
sehen Sie, wo das Herz Ihrer Zeitung schlägt! 

DIE HAUPTINFOPUNKTE UNSERES RUNDGANGS:

1. DRUCKFORMHERSTELLUNG

Die fertiggestellten Seiten von Verlag und Redaktion  
werden als Datei der Druckformherstellung übergeben. 
Im Belichter wird eine vorbeschichtete nur 120 Gramm  
leichte Druckplatte mit den Informationen der Datei  
belasert, entwickelt, gummiert, getrocknet, gestanzt und 
abgekantet. Ca. 700.000 Druckplatten werden im Jahr  
verbraucht.

An diesem Infopunkt zeigen wir Ihnen eine kurze Präsen-
tation zur Druckformherstellung auf dem Flatscreen.

2. ÜBERGANG ZUM LEITSTAND

Auf unserer Druckmaschine (fünf Rotationen), aufgestellt in 
einer Produktionshalle, fertigen wir jede Nacht über 214.000 
Exemplare der Augsburger Allgemeinen in 18 verschiedenen 
Ausgaben. Vollautomatische Papier- und Farbversorgung, 
automatische Waschanlagen und ein computergesteuerter 
Maschinenanlauf mit halbautomatischem Plattenwechsel, 
sowie modernste Produktionsplanungssysteme im Hinter-
grund, bedeuten Drucktechnik und Automatisierung vom 
Allerfeinsten. 

Auch an diesem Infopunkt zeigen wir Ihnen eine kurze  
Präsentation zur Druckmaschine.

3. LEITSTAND 

COLORMAN XXL heißen die Hochgeschwindigkeits-Druck-
giganten. Sie wurden 2005/2006 von MAN Roland Augsburg 
geliefert. Hier werden pro Jahr rund 410 Tonnen  Druckfarbe 
und 24.000 Tonnen Papier verbraucht. Es können bis zu 
45.000 Exemplare pro Stunde je Maschine an Zeitungspro-
dukten gedruckt werden.

4. WEITERVERARBEITUNG

Mit Greifern bestückte Förderketten transportieren in der 
Nachtproduktion in verwirrend anmutenden Schleifen 
stündlich bis zu 140.000 Druckprodukte von der Rotation in 
die Weiterverarbeitung. Diese Druckprodukte werden ggf. 
„ineinander gesteckt“ und können mit bis zu 12 Prospekten 
angereichert werden. Weitgehend automatisch entstehen 
so die für die Leser typischen Zeitungsexemplare. 

An diesem Infopunkt wird Ihnen eine Präsentation  gezeigt. 

5. EASYSERT

Mit 32 Anlegern ist die Easy Sert eine gigantische große  
Einsteckanlage, um verschiedene Prospekte mithilfe eines 
Umschlags oder verschiedenen Zeitungen im Berliner For-
mat pro Haushalt zu sammeln.
Die Produktionszeit ist von Mittwoch 18:00 Uhr bis Frei-
tag 20:00 Uhr. Zurzeit werden 720.000 Umschläge bzw.  
Zeitungen mit durchschnittlich 9,5 Millionen Prospekten 
manuell und maschinell pro Erscheinungstag verarbeitet.

6. PAPIERVERSORGUNG

Mehr als 17.000 Tonnen Papier werden jährlich für den Druck 
der Augsburger Allgemeinen benötigt. Die einzelnen Papier-
rollen werden turmhoch übereinander im Papierlager gela-
gert. Die Jumbos darunter sind stattliche 2,10 Meter hoch 
bzw. breit, mit einem Durchmesser von 1,5 Meter und einem 
Gewicht von bis zu 3 Tonnen.

Wir wünschen Ihnen spannende und interessante Stunden 
in unserem Hause und hoffen, Ihnen einen Einblick  
in die Herstellung unserer Zeitung vermitteln zu können.



HINWEISE ZUM UNTERNEHMENSSCHUTZ

  Der Besucherausweis ist sichtbar zu tragen.

  Es ist untersagt Zeitungen oder Prospekte ohne Er-
laubnis mitzunehmen.

  Es ist untersagt, ohne Genehmigung auf dem 
Werksgelände zu fotografieren oder zu filmen.

  Es ist auf dem Werksgelände untersagt, Mobilte-
lefone mit Fotofunktion zu benutzen. In gekenn-
zeichneten Bereichen ist die Benutzung von Mobil-
telefonen generell untersagt.

HINWEISE ZU IHRER SICHERHEIT

  Sie dürfen sich als Besucher in den Produktions- 
bereichen nur in Begleitung von Mitarbeitern der 
Mediengruppe Pressedruck aufhalten. Verlassen 
Sie die Gruppe nicht. Bitte benutzen Sie nur die 
markierten Fußwege

  Achten Sie beim Betreten der Produktions- und  
Lagerbereiche sowie auf dem Freigelände auf den 
innerbetrieblichen Verkehr. Unsere Gabelstapler 
sind überwiegend mit Elektroantrieb ausgerüstet 
und daher leicht zu überhören. Sie sollten zu Ihrer 
Sicherheit als Fußgänger stets gut erkennbar sein. 
Achten Sie bitte auf Fahrzeuge aller Art, insbeson-
dere bei rückwärts fahrenden Fahrzeugen. Gehen 
Sie nicht ohne Aufforderung des Fahrers in dessen 
Fahrbereich. Der Fahrer kann Sie übersehen.

  Es besteht absolutes Rauchverbot am Standort. 
Ausnahmen sind die gekennzeichneten Raucher-
bereiche.

  Zu Ihrer Sicherheit haben wir Bereiche mit be- 
son derer Gefährdung mit einer Zutrittsbeschrän-
kung versehen. Diese dürfen nur in Begleitung und 
unter Anleitung der führenden Personen betreten 
werden. 

  An Treppen ist der Handlauf zu benutzen, Stufen 
dürfen nicht übersprungen werden, es darf nicht 
abgekürzt werden.

  Vorsicht und Zurückhaltung beim „Schauen mit 
Händen“. Greifen Sie nicht an oder in Maschinen 
und Anlagen.

ARBEITSSICHERHEIT: INFORMATIONEN FÜR BESUCHER

VERHALTEN IM GEFAHRENFALL

  Bei Gefahr ist das Gebäude über die Flucht- und 
Rettungswege zu verlassen. Helfen Sie verletzten 
Personen. Benutzen Sie keine Aufzüge. Den An-
weisungen des Rettungs- und Brandschutzperso-
nals ist Folge zu leisten.

  Anschließend ist der ausgeschilderte Sammel-
platz aufzusuchen. Vermisste Personen sind der 
Einsatzleitung am Sammelplatz unverzüglich zu 
melden.

  Am Standort stehen für den Notfall 5 Defibrilla-
toren (AED) zur Verfügung.


